
G L  Z Ü R I C H

MEDITATIONSWOCHEN

1960



  5

 
 Vorwort

In den 35 Jahren, in denen Beatrice Brunner als Tief
trancemedium wirkte, fand zwischen 1959 und 1982 
jedes Jahr eine Meditationswoche statt, die der inneren 
Einkehr und der vertieften Auseinandersetzung mit 
der Geisteslehre gewidmet war.

Im Jahre 1960 wurden zwei Meditationswochen ab
gehalten, die erste vom 16. bis 22. Juli und die zweite 
vom 17. bis 23. September. Beide Wochen fanden mit 
50 Teilnehmern in Hemberg, einem Dorf im Toggen
burg, Kanton St. Gallen, statt und wurden mit einer 
Abendmahlfeier in Zürich abgeschlossen. Die Vorträge 
stammen von einem weiblichen Engelwesen, das den 
Zuhörern unter dem Namen Lene vertraut war, und 
von Josef, dem geistigen Lehrer der Gemeinschaft.

Die Neuauflage beruht auf den OriginalTonband
aufzeichnungen. Redaktionelle Änderungen wurden 
vorgenommen, wenn sie bei der Übertragung der ge
sprochenen Sprache in die schriftliche Form angezeigt 
waren. Die charakteristische Ausdrucksweise der sich 
hier kundgebenden geistigen Lehrer ist in ihrer Ur
sprünglichkeit belassen worden, damit der Leser ihre 
individuelle Wesensart nachempfinden und die Be
lehrungen im Urtext studieren kann.

GL ZÜRICH
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